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ist das ok? Auf Rückseite habe ich es gelassen.


«HERR MULLER MUSS WEG!>»

EINE BITTERE KOMODIE UBER DIE MODERNE
ELTERN-LEHRERIN/LEHRER-BEZIEHUNG

Die Noten der Kinder sind schlecht. Aus diesem Grund hat die besorgte Elternschaft
den Klassenlehrer Herrn Miiller um einen Termin gebeten, um mit ihm uber die
schlechten Leistungen in der Klasse 5b zu sprechen. Die Eltern sind sich langst
einig, wer die Schuld an der Misere tragt: der junge Herr Miiller. Er scheint den
padagogischen Anforderungen nicht gewachsen zu sein und soll daher die Klasse
abgeben. Doch wie schnell Chaos und Uneinigkeit eintreten kénnen, zeigt sich erst,
als eine Notenliste gefunden wird, die den einen oder anderen Elternteil zum
Uberdenken seiner Handlungen zwingt.

Erhohter Leistungsdruck, Konkurrenzkampf und Opportunismus seitens der Eltern
manifestieren sich, sobald es um die schulische Laufbahn der eigenen Kinder geht.
Sogleich wird das eigentliche Wohl des Kindes liberschattet durch das vermeintliche
Wohlwollen der Eltern und deren Vorstellung einer optimalen schulischen und
beruflichen Zukunft.

«Herr Miiller muss weg!» ist ein Theaterstiick, das sich genau diesem Widerspruch
als Thema annimmt und mit satirischen Elementen auf eine komodiantische Weise
zum Besten gibt.

Regie: Anjelika Oberholzer-Smirnova
Regieassistent: Joél Iten

Es spielen:
Joél Iten, Ramon Iten, Shiau Léchot, Sarah Fiedli, Rhea Careddu, Dominik Weber

Tiroffnung: ab 19 Uhr mit Barbetrieb, Eintritt: CHF 20.-
Nachtessen: ab 18 Uhr im Restaurant Lowen

(Dinner fiir Geniesser] Feines Menu zum Spezialpreis von CHF 35.-
Reservation Tel. 055 240 12 61 oder info@loewen-rueti.ch
mit Dinner im Fiir die Teilnehmer am «Dinner fiir Geniesser»
Rest. Lowen: sind Sitzplatze im Lowensaal reserviert.
Vorverkauf: Buchladen worterNest, Riiti, Tel. 055 241 20 40
Infos unter: www.rueti.ch /kuko
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